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Begründung: 
 
Auf der Grundlage des Beschlusses des Kreistages vom 23.06.2010 zur DS-Nr. 
54/2010 wurde die Stelle der/des 1. Beigeordneten des Landkreises Uckermark öf-
fentlich und überregional ausgeschrieben. 
 
Gemäß Ausschreibungstext endete die Frist für die Einreichung der Unterlagen zur 
Bewerbung als 1. Beigeordnete(r) am 19.07.2010. 
 
Es sind fristgemäß 24 Bewerbungen für die Stelle der/des 1. Beigeordneten des 
Landkreises Uckermark eingegangen. 
 
Nach Sichtung der Bewerbungsunterlagen habe ich anhand der Erkenntnisse, die 
nach den Kriterien Eignung, Befähigung und fachliche Leistung gewonnen worden 
sind, eine Rangfolge der Bewerber ermittelt (s. Anlage 1). 
 
Ich schlage aus den nachfolgend genannten Gründen vor, Frau Karina Dörk zur 1. 
Beigeordneten des Landkreises Uckermark zu wählen. 
 
Der/Die 1. Beigeordnete soll künftig das Dezernat I leiten. Außerdem ist er/sie der/die 
allgemeine(r) Vertreter(in) des Landrates. Entsprechend der vorgesehenen Ge-
schäftsverteilung wird das Dezernat I das Kataster- und Vermessungsamt, das Bau-
ordnungsamt, das Liegenschafts- und Schulverwaltungsamt, das Landwirtschafts- 
und Umweltamt sowie das Amt für Kreisentwicklung, Wirtschaftliche Infrastruktur und 
Tourismus umfassen. 
 
Ohne den Stellenwert einzelner Ämter dieses Dezernates schmälern zu wollen, liegt 
ein besonderer Schwerpunkt in diesem Dezernat im Landwirtschafts- und Umweltamt 
sowie im Amt für Kreisentwicklung, Wirtschaftliche Infrastruktur und Tourismus.  
 
Die/Der künftige 1. Beigeordnete muss geeignet und befähigt sein, dieses Dezernat 
zu führen sowie die allgemeine Vertretung des Landrates wahrzunehmen. 
 
Frau Dörk ist 46 Jahre alt und wohnt in Lübbenow. Sie hat eine landwirtschaftliche 
Ausbildung genossen, woran sich ein Studium an der Ingenieurhochschule Berlin-
Wartenberg anschloss, welches sie 1990 als Diplomingenieur für Landtechnik erfolg-
reich beendete (s. Anlage 2). Sie stammt aus einem landwirtschaftlich geprägten El-
ternhaus und hat einen engen Bezug zur Landwirtschaft. 1990 wurde das Unterneh-
men Transport & Baustoffhandel K. Dörk gegründet, welches sie seitdem leitet. 2003 
firmierte das Unternehmen in eine Gesellschaft bürgerlichen Rechts um. Frau Dörk 
ist seitdem Geschäftsführerin der Firma Transport & Baustoffhandel Karina Dörk 
GmbH. Frau Dörk nimmt seit diesem Jahr am Studiengang Verwaltung an der Ver-
waltungs- und Wirtschaftsakademie Mecklenburg-Vorpommern e. V. teil. Das Studi-
um wird voraussichtlich 2013 abgeschlossen sein (s. Anlage 3). 
 
Durch ihre langjährige selbständige Tätigkeit verfügt Frau Dörk über weitreichende 
Kenntnisse und Erfahrungen bei der Unternehmensgründung, der Leitung und Be-
standssicherung von Unternehmen, was ihr insbesondere für den Bereich der Kreis-
entwicklung und wirtschaftlichen Infrastruktur zugute kommt.  
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Aus dem vorhandenen Bewerberkreis erfüllt Frau Dörk aus den genannten Gründen 
am besten die Kriterien Eignung, Befähigung und fachliche Leistung. Insbesondere 
ist es bei ihr die Kombination aus Qualifikation, beruflichem Werdegang und Persön-
lichkeit, die diese Eignung ausmacht. 
 
Die Ernennung von Frau Dörk soll nach ihrer Wahl zum nächstmöglichen Zeitpunkt, 
spätestens zum 01.11.2010 erfolgen. 
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